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S Fabt 1738. den 29ften September diefe Welt vevlaffen
Lind den3. Oct. 31 Seiner Rulye gebradht worden
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Cin Nabhime eiget und mit aller Wahrheit an,
Den wir, 0 Steeliger! viel taufendmaby
gelefen,

Was Dein getwohnter Fleip mit Hichiter
Sreu gethan,
! S lange Du gefund in diefer Welt gerefen. |
1 €in Hevold aeht voraus und fibet die Streiter auf, 1
Cr bahnt den vechten Weg und 1Bt fich freudig fehen; 1

Dies aber ift von Div, in Deinem Sebens-Lauf,
Auch, Hochverdienter 9;)2ann€ mit gedften Juhm ge-

’ chehetr.

Drin Konig hatte Dit fo vieles anvertraut, |
Darinmen Du Didh vecht Yortrefflich aufgefrihret,

Daf man nody iberall davon die Proben haut
Und Dit vor folche Db der hochite Danct gebiibret,
 Dugiengft nach Herolds-Art mit guten FNath voran,
WBenn man den Uberfehlag Don einer Sache machte,

Dabey Dujederseit Dein Amt mit Luft gethon,
Wann jedet unber ung Dic ebrwas iberbradhte,




Wie freundlich war Dein mu}m, gvic liebreich Herss und
Dand,
Audy wenn ein Wort im Cenft die Wahrheit fagen mujee?
Denn, weil man feinen Gift auf Deiner Sunge fand,
Was Wunder! wenn auch die von Eeiner Galle wujte?
Und folches bradyte Div gans ungemeine Gungt
31 Deiner Bater-Stadt bey jedecnman ju wegen,
Died war dag Meifter-Stick von Deinter Herolds-Kunt,
Daran audyin der Shat dev aeofte Sheil gelegen,
GOttt und dem Konige bejrandig treu su feyn,
So mute jederseit bey Dir die Lofung Elingen,
Diefelbe traf audy hier in allen Shaten ein,
Deswegen Fonte Dic fein Borfas miggelingen.
Dein Geift war aufgewedt, wie wenn die veine Gluth
Swa in dev Afche liegt, dann aber aufvarts fteiget,
So hat Dein feuriger und edler Herolds-MNuth
Nudy die verborgne Kraft su vechter Seit geseiget.
3a wetn bald Hier bald da die Grans-Besichung war,
Die fich bis aufdas Land, evit vechts, dann lindks, evitvedte,
So ftelite diefes Amt oft einen Herold dar,
Wenn Deine vechte Hand det Maap-Stab fefte fteckte,
Dodh diefes hat der Todt auf einen Sag jeritobre,
Sudent ee Didh, alg Feind, ecbavmicy angefallen,
Daber man audy von nicyts ald bittern Klagen hoct,
Die gleichfals hochibetrnide aus unfern Munde fehallen.
Ach fehade! da ein Mann Hon foldyer Seltenbeit,
Wi diefer Hevold war, nod) viel su fiilh geftorben,
Det fidy das wahre Lob in Seiner Lebens-Jeit, ;
Durd) edles Schlecht und Recht, bexg Sreund und Feind er-
wotben,




G war ein guter Chrift, dor &Ottes Wott gelieh,

Und einern Hevold gleich des Gieiftes Schwerd getragen,
Davon Sein Leichen-Sept die befre Radricht aicdt,

Denn Er fehon fechsehn Iabhr vorher fich aufaefchlagen.
Drim Font ef i nicht felimm in Seinem Sterben gehn,

Dentt pbgleich GOttes Hand Jhm Schmerhen sugefchicket,
So hatt Cr dodh CGeduld, diefeiben audsufichn,

Womit Ion auch Sein At gans fouderlich evauicet.
Bis endlich Seel und Leid den Michaelis-Tag

Kenih morgens gegen drey fic) vou einander fehicden,
Dies, Dohbetriibies Hans, war Divein Donnerfhlag,

Doch Deinem SeeliglFen ein vecyter Sang sum Frieden.
Nun hat Cr Seinen Lauf mit grofterm Fubm volibract,

1nd die Commisfion mit gutems Gl vollendet,
Wosu Cr dagumall Sich aleich aefchickt gemacht,

9013 GOt Jhim unverhoft die Krandheit ugefendet.
orum, Hohbetritbteite, et Cure Klagen in,

Der RNater, BLuder, Freund it nue vorangegangen,
Dawird Gt nun vor GOLE cin andrer Herold feyn,

Und Cuch deveint evfreut, in Seinem Schmuct empfanger,
Wit felten ung im Geift die weifien Kleider vor,

Die Palmen in det Hand, und was Jhm GOLt aegeben,
Dody heben wit sugleich auch unfer Herd empor,

1nd wiinidhen alierfeits: e twarfE Dunods am Lben!
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	Einen Vortrefflichen Herold Wolten Als der Wohlgebohrne Herr Herr Friedrich Wilhelm Herold Sr. Königl. Maj. in Preussen Hochbestallter Geheimder, Kriegs- und Domainen- wie auch Jagd- Forst- und Gräntz-Rath des Hertzogthums Magdeburg, erster Ober-Burgemeister der Stadt Halle, Vornehmer Patritius und Pfänner allhier Jm Jahr 1738. den 29sten September diese Welt verlassen Und den 3. Oct. zu seiner Ruhe gebracht worden ... Jhr aufrichtiges Mitleyden nebst Versicherung aller danckbaren Ergebenheit an den Tag legen Friedrich George Gveinz. Johann Abraham Richter. Friedrich Christoph Weber.
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